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Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Tage werden kürzer, 
die Nächte länger, und die wohlige Wärme des Kamin-
ofens lädt uns ein, innezuhalten. Mitten in der besinnli-
chen Adventzeit möchte ich Ihnen in dieser Weihnachts-
ausgabe einen Rückblick auf das vergangene Jahr geben 
– ein Jahr voller Herausforderungen, aber auch voller Er-
rungenschaften, die uns Zuversicht und Stolz schenken.
Trotz schwieriger finanzieller Rahmenbedingungen 
konnten wir viele Projekte erfolgreich umsetzen. Ein be-
sonderes Highlight war der Abtrag des Hemmafelsens, 
der die sichere Befahrbarkeit der Guntschacher Straße 
wieder ermöglichte. Dieses drei Millionen Infrastruk-
turprojekt ist eines der bedeutendsten in der Geschichte 
unserer Gemeinde und ein wichtiger Schritt für die Ver-
kehrssicherheit. 
Auch freut es mich berichten zu können, dass die Projek-
tierung „Talsperre Tumpelgraben“ in der letzten Sitzung 
des Schutzwasserverbandes Rosental mit einem Finan-
zierungsvolumen von € 800.000,- seine Berücksichtigung 
fand.
Ein weiterer Meilenstein für unsere Gemeinde ist der 
Bau des Bildungscampus, ein 10 Mio Euro Vorhaben, das 
bereits große Fortschritte gemacht hat und nun langsam 
dem Ende zugeht. Besonders freue ich mich darüber, dass 
die Übersiedelung in den neu renovierten Bereich der al-
ten Schule bereits im Gange ist. Dieser umfassende Bau 
beinhaltet die Adaption der Volksschule, des Kindergar-
tens, der Kleinkindbetreuungseinrichtung, der Ganztags-
schule und der Musikschule. Somit wird die Bildungs-
infrastruktur unserer Gemeinde erheblich gestärkt und 
unseren Kindern eine sichere, moderne und inspirieren-
de Umgebung angeboten. Die finanzielle Unterstützung 
durch den Kärntner Bildungsbaufonds und die EU unter-
streicht das starke Engagement, die Bildungschancen 
für unsere junge Generation nachhaltig zu verbessern. 
Individuelle Betreuung und elementare Bildung spielen 
ja eine entscheidende Rolle in der frühkindlichen Ent-
wicklung und legen den Grundstein für eine erfolgreiche 
Zukunft.
Anfang Juni dieses Jahres wurde das „Haus der Begeg-
nung“, ein Bau der Pfarre Maria Rain, feierlich eröffnet. 

Die Gestaltung der 
Außenanlage und 
Möblierung des Hau-
ses der Begegnung 
konnte mittels eines 
LEADER-Projektes 
gefördert werden. 
Auch die Gemeinde 
Maria Rain sowie das 
Land Kärnten mit 
Gemeindereferent 
LR Ing. Daniel Fell-
ner stellten eine groß-
zügige finanzielle 
Unterstützung bereit. 
Mit der Realisierung 

Liebe Maria Rainerinnen, liebe Maria Rainer, liebe Jugend!

dieser Räumlichkeit der Pfarre Maria Rain entstand ein 
Ort der Begegnung, der allen Vereinen der Gemeinde so-
wie allen Menschen, die Raum benötigen, als Veranstal-
tungsort zur Verfügung steht.
Auch im Bereich der Digitalisierung haben wir wichtige 
Schritte gesetzt. Der Ausbau des Glasfasernetzes schrei-
tet zügig voran und stärkt die digitale Infrastruktur unse-
rer Region, um sie fit für die Herausforderungen der Zu-
kunft zu machen.
Als Finanzreferent muss ich leider berichten, dass unsere 
Gemeinde im Finanzjahr 2025 vor erheblichen finanziel-
len Herausforderungen stehen wird. Neben den Änderun-
gen durch die Novellen belasten stagnierende oder sogar 
rückläufige Ertragsanteile sowie die anstehenden Projekt-
kosten des Bildungscampus Maria Rain die Haushaltslage. 
Die Ausgaben der Pflichtumlagen konnten zwar um 3,44 
% (- € 69.000,00) reduziert werden, jedoch sanken auch 
im Vergleich die Einnahmen um 0,42 % (- € 14.300,00). 
Zudem beginnen im Jahr 2025 die Darlehensrückzahlun-
gen für den Bildungscampus Maria Rain, was die finan-
zielle Situation weiter anspannt. Trotz dieser Herausfor-
derungen konnte im Finanzierungshaushalt ein positives 
Ergebnis in Höhe von € 187.800,00 aus der operativen 
Gebarung unter Einbezug der marktbestimmten Betrie-
be ( Wasser, Kanal und Müll) erzielt werden. Trotz des 
Einsatzes von € 127.800,00 an Bedarfszuweisungsmitteln 
im operativen Haushalt steht dieser mit einem Betrag von  
€ - 406.000,00 zu Buche. Im Ergebnishaushalt konnte 
ebenso nur ein negatives Nettoergebnis von € -125.700,00 
budgetiert werden. Nachdem es fast allen Gemeinden in 
Österreich so geht, bleibt nur zu hoffen, dass der Finanz-
ausgleich mit dem Bund zugunsten der Kommunen neu 
ausverhandelt wird.

Zum Jahresende möchte ich mich herzlich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern bedanken, die mit ihrem freiwil-
ligen Einsatz und Engagement einen wertvollen Beitrag 
zum kulturellen und sozialen Zusammenleben leisten. 
Besonders hervorheben möchte ich die wertvolle Arbeit 
der Vereine, der Freiwilligen Feuerwehren, der politi-
schen Vertreterinnen und Vertreter, der Schülerlotsen 
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sowie unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde. Ihr Einsatz bereichert und stärkt unser Miteinan-
der, sowohl in Maria Rain als auch über die Gemeinde-
grenzen hinaus.

Abschließend möchte ich Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückliches, gesun-
des und erfolgreiches neues Jahr wünschen. Möge das 

Jahr 2025 von positiven Entwicklungen und gemeinsa-
men Erfolgen geprägt sein!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister 
Franz Ragger

Immer für Sie da!
Mobil: 0664 / 8570 439 

E-Mail: franz.ragger@ktn.gde.at

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Maria Rain. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Ragger. 
Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2, 
9500 Villach, Tel. 04242/30795, E-Mail: office@santicum-medien.at. 
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es um die Pflege öffentlicher Anlagen, den Winterdienst 
aber auch für die Tätigkeiten beim neuen Bildungscampus 
betreffen – die zusätzliche Unterstützung wird sicherlich 
einen positiven Effekt auf die Gemeinde Maria Rain haben. 
Ich wünsche Hr. WISOUNIG Lorenz alles erdenklich Gute 
und freue mich auf gute Zusammenarbeit.
Die Krampus- und Brauchtumsgruppe Maria Rain hat 
sicherlich eine beeindruckende Veranstaltung auf die Beine 
gestellt, besonders in der oft trüben Novemberzeit, die 
durch solche Traditionen lebendig und spannend wird. Ich 
darf der Brauchtumsgruppe Maria Rain für die großartige 
Organisation meinen Dank aussprechen und freue 
mich schon im nächsten Jahr eurem schaurigen Treiben 
beizuwohnen.

Ich wünsche Ihnen eine wundervolle Adventszeit voller 
Besinnlichkeit und Freude, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Liebsten und ein glückliches, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2025! Möge es voller schöner Momente 
und wertvoller Begegnungen sein.

Mit sportlichen Grüßen

Ihr Vizebürgermeister
Tel.: 0678/1250731

edgar.kienleitner@ktngemeinde.at

n �Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Jugend!  

Das Jahr neigt sich dem 
Ende zu und es ist Zeit, um 
zurückzublicken aber auch nach 
vorne zu schauen. Die letzten 
Wochen des Jahres laden dazu 
ein, Momente der Dankbarkeit 
und Besinnung zu finden.

Weiterführung der 
KLIMA- und ENERGIE-
MODELLREGION (KEM) 
Carnica Rosental
Die Weiterführung der Klima- 
und Energiemodellregion 

(KEM) Carnica Rosental ist für mich persönlich ein 
bedeutender Schritt für eine nachhaltige Zukunft in der 
Region. Die KEM-Initiative zielt darauf ab, Gemeinden 
bei der Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen und der 
Förderung erneuerbarer Energien zu unterstützen. Dass 
die Region Carnica Rosental diesen Weg weitergeht, zeigt 
das Engagement für Umwelt- und Klimaschutz sowie eine 
nachhaltige Regionalentwicklung.

Was bedeutet die Weiterführung konkret?
Erfolgreiche Maßnahmen wie Energieeffizienz-Programme, 
der Ausbau von Photovoltaikanlagen oder die Förderung 
klimafreundlicher Mobilität werden weitergeführt.
Ein zentraler Aspekt der KEM ist die Einbeziehung 
der Bürgerinnen und Bürger. Durch Workshops, 
Förderprogramme und Bildungsinitiativen wird das Thema 
Klimaschutz auf lokaler Ebene verankert. Die Region 
profitiert weiterhin von Förderungen und Know-how des 
Klima- und Energiefonds, wodurch die Umsetzung von 
Maßnahmen erleichtert wird.

Einstellung eines Mitarbeiters im Bauhof!
Die Entscheidung in der letzten Gemeinderatssitzung, 
einen weiteren Mitarbeiter für den Bauhof einzustellen, 
ist ein wichtiger Schritt zur Unterstützung des Teams und 
zur Sicherstellung eines reibungslosen Betriebs. Mit dieser 
Verstärkung können wir die Arbeitskapazitäten besser 
verteilen und dringende Aufgaben effizienter erledigen. Ob 

Wasser + Heiztechnik

Wünscht frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2025!

TUZLAK ZLATKO
9161 Maria Rain, Nachtigallweg 3

M 0664/543 72 55 • F 04227/841 02 • zlatko.tuzlak@hotmail.com
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n �Liebe Maria Rainerinnen und Maria Rainer!  
So schnell vergeht ein Jahr und 
schon wieder steht Weihnachten 
und Silvester vor der Tür.
Für die Gemeinde und vielen 
von uns, war es ein sehr 
bewegtes und aufregendes Jahr. 
Im Bereich des Kindergartens 
der Schule sowie der anderen 
pädagogischen Einrichtungen 
gab es grundsätzlich immer 
etwas zu tun und liegt es in 
der Natur der Sache, dass es 
immer wieder zu größeren 

oder kleineren Änderungen kommen kann. Wir versuchen 
stets den besten Weg für alle Beteiligten zu finden und so 
einen Konsens zu finden. Aktuell ist es so, dass es z.B. sehr 
viele Anfragen bezüglich Übertritte von Kindern in andere 
Kindergärten in anderen Gemeinden gibt. Grundsätzlich 
ist es so, dass es nicht möglich ist sein Kind in anderen 
Kindergärten zu verbringen. Das Kindergartengesetz 
schreibt vor, dass die Gemeinden, soweit als möglich für ihre 
Kinder Platz schaffen und diese in der eigenen Gemeinde 
unterkommen. Einhergehen ist, dass gewisse Vorschriften, 
aber natürlich auch Förderungen, die wir vom Land beziehen 
Gruppengrößen und Anzahl der Kinder usw. vorgeschrieben 
werden. Nur in ganz besonderen Ausnahmenfällen ist 
es möglich ein Kind in einem anderen Kindergarten zu 
verbringen. Die Problematik einer Gemeinde oder für die 
Gemeinde fängt dort an, wo sie an ihre Grenzen stößt. Es 
ist einer Gemeinde nicht gestattet und auch nicht erlaubt 
willkürlich Kinder zu transferieren und somit auch die 
Kosten über zu übernehmen. Sollten Sie diesbezüglich 
Fragen haben bin ich gerne bereit diesbezüglich Auskunft 
zu geben.  Zum Schulbau darf ich anführen, dass hier 
riesengroße Schritte zur Fertigstellung gemacht werden. 
Auf diesem Wege möchte ich auch allen Beteiligten und 
Verantwortlichen für ihre Arbeit und Einsatz persönlich 
herzlich danken. Auch den Gemeindebediensteten, 
Mandataren usw. möchte ich für Ihre Tätigkeiten meinen 
Dank aussprechen. Im Gemeinderat und den Ausschüssen 
sind die Sitzungen stets konstruktiv und lösungsorientiert, 
so dass wir alle immer einen Konsens suchen und auch 
finden. Als Vizebürgermeister sehe ich meine Aufgabe 
darin, zu vermitteln, zu helfen und Lösungen zu suchen und 
diese auch umzusetzen. In diesem Sinne ersuche ich Sie, 
mich auch zu kontaktieren. Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien und Freunden ein wunderschönes Weihnachtsfest, 
Glück und Gesundheit, sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. 

 In diesem Sinne verbleibe ich Ihr 

Robert MUSCHET
Tel. 06606077255, 06646251765, 

E-Mail: muschet@gmx.at, 
robert.muschet@ktn.gnd.at, 

robert.muschet@polizei.gv.at

FFrroohhee  WWeeiihhnnaacchhtteenn  

&&  eeiinn  eerrffoollggrreeiicchheess  

NNeeuueess  JJaahhrr  22002255
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n �Einwegpfand für Getränkeverpa-
ckungen startet mit 1.1.2025 in  
Österreich

Ab 1. Jänner 2025 gilt die neue Pfandverordnung für alle Ge-
tränke in Kunststoffflaschen und Metalldosen mit einem Vo-
lumen zwischen 0,1 und 3 Liter. Ausgenommen sind Milch-
produkte, Sirupe und medizinische Produkte. Die Pfandhöhe 
auf Einweg-Getränkeverpackungen aus Kunststoff oder Metall 
beträgt einheitlich 25 Cent. Diese werden beim Einkauf ein-
gehoben und bei der Rückgabe refundiert. In Zukunft kann an 
den meisten Stellen, wo diese Getränke verkauft werden, be-
pfandetes Leergebinde zurückgebracht werden – egal ob Su-
permarkt, Bäckerei, Drogeriemarkt oder Gastronomiebetrieb. 
Hier gibt es entweder Rücknahmeautomaten oder die leeren 
Pfandverpackungen werden manuell zurückgenommen. 
Mit einer der höchsten Supermarktdichte Europas verfügt Ös-
terreich auch über eine der höchsten Automatendichte für die 
Rückgabe. Somit werden wir ein serviceorientiertes und auf 
die Konsument:innen perfekt abgestimmtes Pfandsystem ha-
ben. Etwa 90% der bepfandeten Getränkeverpackungen wer-
den voraussichtlich über Rücknahmeautomaten zurückgege-
ben werden.
Alle Einwegpfand-Gebinde sind mit dem österreichische 
Pfandlogo und einem Barcode gekennzeichnet. Da das Pfand-
logo und der Barcode bei der Rückgabe einwandfrei gelesen 
werden müssen, ist es erforderlich, dass sich das Etikett noch 
auf den Flaschen befindet und die Gebinde unzerdrückt so-
wie leer zurückgegeben werden.

Hohe Akzeptanz in der Bevölkerung: 82 Prozent befürworten 
Einweg-Pfandsystem
82 Prozent der österreichischen Bevölkerung befürwortet ein 
Einweg-Pfandsystem. Dies unterstreicht, wie wichtig den 
Menschen in Österreich die Themen Nachhaltigkeit, Ressour-
censchonung und eine saubere Umwelt sind. Durch das Pfand-
system werden nicht nur wertvolle Ressourcen geschont, son-
dern auch die Abfallmenge in der Natur erheblich reduziert. 
Die hohe Zustimmungsrate zeigt, dass die Bevölkerung bereit 
ist, ihren Einsatz für eine funktionierende Kreislaufwirtschaft 
zu leisten. 

Hochwertiges Recycling fördert die Kreislaufwirtschaft und 
sorgt für weniger Müll in der Natur
Das neue Einweg-Pfandsystem zielt darauf ab, die Sammel-
quote von Einwegverpackungen für Getränke aus Kunststoff 
und Metall deutlich zu steigern und die Vorgabe der EU von 
90 Prozent zu erreichen. Darüber hinaus ermöglicht die neue 
Regelung den Produzent:innen, das recycelte Material direkt 
zurückzukaufen, um es wieder für neue Flaschen und Dosen 
zu verwenden.
Dadurch können die wertvollen Rohstoffe im Kreislauf ge-
halten werden. „Flasche zu Flasche bzw. Dose zu Dose“ wird 
somit zur Realität: Die Materialien werden gesammelt, sor-
tiert und stehen den Produzent:innen wieder als Rohstoff zur 
Verfügung, was besonders in Hinblick auf die EU-Vorgabe 
positive Auswirkungen hat. Denn diese besagt, dass ab 2025 
alle Produzent:innen innerhalb der EU 25 Prozent recycelten 
Kunststoff in den Kunststoffgetränke-Verpackungen verarbei-
ten müssen. Das neue Einweg-Pfandsystem garantiert also, 
dass jeder Akteur am Getränkemarkt Zugang zu hochwertigem 
recyceltem Material aus dem eigenen Kreislauf hat, was die 

Wettbewerbsfähigkeit steigert und die Abhängigkeit von neuen 
Rohstoffen reduziert.
Ziel ist es, im ersten Jahr eine Rücklaufquote von 80 Prozent zu er-
reichen, die bis 2027 auf 90 Prozent gesteigert werden soll. So wird 
Österreich bereits vor 2029 die EU-Vorgaben mit einem Sammel-
ziel von 90 Prozent durch ein gut funktionierendes und effizientes 
Pfandsystem erfüllen. Damit wird nicht nur die Kreislaufwirtschaft 
gestärkt, sondern auch ein effektives Mittel gegen Littering, dem 
achtlosen Wegwerfen von Abfällen in der Natur, geschaffen!

Die Umsetzer: EWP Recycling Pfand Österreich
Die EWP Recycling Pfand Österreich gGmbH kümmert sich als 
zentrale Stelle um alle organisatorischen und strukturellen Agenden 
des Einwegpfandsystems. Die Errichtung der zentralen Stelle ist in 
der Verordnung verankert und wurde in Zusammenarbeit mit Han-
del, Industrie und den entsprechenden Verbänden umgesetzt. 

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2023
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2023  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.at

n �Christbaumentsorgung  
nach den Feiertagen

Noch stehen wir in freudiger Erwartung der Weihnachtszeit, in 
der festlich geschmückte Christbäume unsere Häuser in eine stim-
mungsvolle Atmosphäre tauchen. Doch auch die schönste Zeit 
geht irgendwann vorüber, und mit dem Ende der Feiertage stellt 
sich die Frage: Wohin mit dem ausgedienten Christbaum? Da-
mit Ihnen die Entsorgung so einfach wie möglich gemacht wird, 
freuen wir uns, Ihnen auch in diesem Jahr unseren bewährten Ser-
vice zur kostenlosen Christbaumentsorgung anzubieten. Sie haben 
die Möglichkeit, Ihren Christbaum an den folgenden Terminen be-
quem entsorgen zu lassen:
• 04. Januar 2025
• 24. Februar 2025

So funktioniert es:
1. �Stellen Sie Ihren Christbaum bitte vollständig abge-

schmückt (ohne Lametta, Kugeln, Lichterketten oder andere 
Dekorationen) gut sichtbar neben die Restmülltonnen.

2. �Die Abholung erfolgt an den bekannten Restmüllterminen. 
Bitte achten Sie darauf, den Baum rechtzeitig, idealerweise 
am Vorabend, bereitzustellen.

3. �Größere Bäume sollten so gekürzt werden, dass sie handlich 
und leicht zu transportieren sind.

4. �Der Service ist für Sie kostenfrei – es entstehen keine zusätz-
lichen Gebühren.

Wir bitten Sie um Verständnis, dass die Christbäume ausschließ-
lich an diesen Terminen abgeholt werden können. Bäume, die mit 
Dekoration oder anderen Abfällen versehen sind, können nicht ent-
sorgt werden, da sie recycelt oder fachgerecht kompostiert werden.

Noch ein umweltfreundlicher Tipp:
Halten Sie die Augen offen: Die genauen Abfuhrtermine sowie 
weitere Informationen zur Entsorgung finden Sie in Ihrem ak-
tuellen Abfallkalender, den Sie in dieser Ausgabe in der Mitte 
entnehmen können. Vielen Dank, dass Sie mit uns gemeinsam 
für eine saubere und umweltfreundliche Entsorgung sorgen!

Aus dem Gemeindeamt
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n �Wichtige Information: Bereitstellung 
von Gelben Säcken und Papiertonnen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Um die reibungslose Entsorgung unserer Gelben Säcke und 
Papiertonnen zu gewährleisten, möchten wir Sie freundlich 
an eine wichtige Regelung erinnern. Leider kommt es immer 
wieder vor, dass diese Abfallbehältnisse nicht rechtzeitig an 
die Straße gestellt werden, was dazu führt, dass die Entleerung 
nicht wie geplant erfolgen kann.
Die Mitarbeiter der Abfallentsorgungsbetriebe beginnen be-
reits früh morgens mit ihrer Arbeit, um alle Haushalte effizient 
zu bedienen. Damit Ihre Gelben Säcke und Papiertonnen zu-
verlässig abgeholt und entleert werden können, bitten wir Sie 
daher herzlich, diese spätestens am Vorabend des jeweiligen 
Abfuhrtages bereitzustellen.

Das frühzeitige Bereitstellen hat mehrere Vorteile:
• Es sichert eine pünktliche Entleerung Ihrer Abfallbehälter.
• �Es trägt dazu bei, dass die Abfallentsorgungsfahrzeuge ihren 

straffen Zeitplan einhalten können.
• Es hilft, mögliche Störungen im Abfuhrablauf zu vermeiden.

Wir wissen, dass die Koordination im Alltag manchmal he-
rausfordernd sein kann, und danken Ihnen schon jetzt für Ihr 
Verständnis und Ihre Unterstützung! Mit Ihrer Mithilfe tragen 
Sie dazu bei, dass unsere Stadt oder Gemeinde sauber und or-
dentlich bleibt und die Abfallentsorgung für alle zuverlässig 
funktioniert. Informationen über die genauen Abfuhrtermine 
für Ihre Liegenschaft erhalten Sie im beigefügten und heraus-
nehmbaren Müllkalender 2025 in der Mitte der Gemeindezei-
tung!

MADE IN EUROPE
DER NEUE CITROËN ë-C3

*Stand: Dezember 2024. Verbrauch kombiniert: 17,1–17,4 kWh/100km; CO2-Emission kombiniert: 0 g/km. Reichweite 
(bis zu): 326 km; Aktionspreis € 19.500,– für den ë-C3 YOU Elektromotor 113; Der angegebene Preis beinhaltet 
den E-Mobilitätsbonus/Importeursanteil iHv € 2.400,– brutto und die Bundesförderung iHv € 3.000,– brutto 
(E-Mobilitätsbonus gemäß der Förderrichtlinie klimaaktiv mobil auf Grundlage des Klima- und Energiefondsgesetzes; 
genaue Informationen unter www.umweltfoerderung.at). Die Auszahlung der Bundesförderung setzt eine 
Antragstellung gemäß den anwendbaren Förderbedingungen durch die kaufende Person und die Genehmigung 
des gestellten Antrags durch die fördernde Stelle voraus. Die Auszahlung der Bundesförderung erfolgt direkt an 
die kaufende Person, sodass der auf der Rechnung ausgewiesene und durch die kaufende Person zu zahlende 
Kaufpreis um diese € 3.000,– brutto höher ist. Ein Rechtsanspruch auf die Bundesförderung besteht selbst bei 
ordnungsgemäßer Antragstellung nicht und es kann daher sein, dass die Bundesförderung iHv € 3.000,– brutto nicht 
gewährt wird. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 31.12.2024. Verbrauchs- und Emissionswerte 
wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Weitere Details bei Ihrem Citroën 
Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

19.500 €
AB

DAS ELEKTROAUTO FÜR ALLEDAS ELEKTROAUTO FÜR ALLE
inkl. E-Förderung*

ING. RIESEMANN GMBH
Papiermühlgasse 3 · 9020 Klagenfurt · Tel.: 0463/35 220
www.citroen-partner.at/riesemann

B_AZ_241008_Riesemann_HAZ 12-2024 e-C3 V2 MAG Print Ad 190x135_DEA.indd   1B_AZ_241008_Riesemann_HAZ 12-2024 e-C3 V2 MAG Print Ad 190x135_DEA.indd   1 29.11.24   11:3229.11.24   11:32
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n �Pferdefestival 2024 in Maria Rain: Ein 
glanzvolles Ereignis für Pferdefreunde

Das Kärntner Warmblutfestival, eine der traditionsreichsten 
und bedeutendsten Veranstaltungen in der heimischen Pfer-
dezucht, feierte am 17. und 18. August 2024 eine Premiere: 
Erstmals fand das Festival auf der Anlage der Familie Wakonig 
in Maria Rain statt. Seit über 50 Jahren wird dieses Festival ab-
gehalten und bietet eine einzigartige Plattform, um die Qualität 
und Eleganz der Kärntner Warmblutpferde zu präsentieren.

Ein Fest der Pferdezucht und -kultur
Das Kärntner Warmblutfestival hat sich über Jahrzehnte als 
unverzichtbarer Termin im Kalender der Pferdeliebhaber eta-
bliert. Ziel der Veranstaltung ist es, Kärntner Warmblutpferde 
einer Fachkommission vorzustellen, die diese beurteilt, prä-
miert und auszeichnet. Ein besonderes Highlight war auch 
in diesem Jahr die Auswahl der Pferde, die das Bundesland 
Kärnten beim renommierten Bundeschampionat in Stadl Paura 
(Oberösterreich) vertreten dürfen.

Ein glanzvoller Höhepunkt: Die Prämierung der Landessie-
gerstute
Der Höhepunkt des Festivals fand am Sonntag, dem 18. Au-
gust, statt: die feierliche Prämierung der Kärntner Landes-

siegerstute. Unter dem Ehrenschutz von Bürgermeister Franz 
Ragger wurde die dreijährige Stute Darcey MW, gezogen von 
der Zuchtgemeinschaft Messner & Windisch aus Klagenfurt, 
in allen Kategorien zur strahlenden Siegerin gekürt:

• Siegerin der 3-jährigen Reitpferde
• Siegerin der 3-jährigen Stuten
• Kärntner Landessiegerstute 2024

Mit der höchsten Wertnote des Festivals setzte sich Darcey 
MW, eine Nachkommin des Hengstes Livaldon aus einer Mut-
ter von Don Index, gegen eine starke Konkurrenz durch. Ihre 
Eleganz, ihr exzellentes Gangwerk und ihre beeindruckende 
Präsenz überzeugten die Jury auf ganzer Linie.

Dank an die Gastgeber und Organisatoren
Ein solch glanzvolles Event wäre ohne die unermüdliche Ar-
beit vieler Beteiligter nicht möglich gewesen. Ein herzliches 
Dankeschön gilt dem Reitstall Wakonig und seinen engagier-
ten Mitarbeitern, die mit ihrer Anlage und ihrem Engagement 
einen perfekten Rahmen für das Festival boten. Dank gebührt 
ebenso der Geschäftsführerin des Kärntner Warmblutzuchtver-
eins, Frau Susanne Messner, und dem Landes-Pferdezuchtver-
band Kärnten für die professionelle Organisation.

Maria Rain – Ein neuer Dreh- und Angelpunkt der Kärntner 
Pferdezucht
Mit der erfolgreichen Ausrichtung des Pferdefestivals 2024 
hat Maria Rain ein starkes Zeichen für die Zukunft gesetzt. 
Die Anlage der Familie Wakonig erwies sich als idealer Aus-
tragungsort, der sowohl den Züchtern als auch den Besuchern 
beste Bedingungen bot. Das Festival hat eindrucksvoll gezeigt, 
welch großes Potenzial in der Kärntner Warmblutzucht steckt 
und welche Bedeutung dieses kulturelle und züchterische Erbe 
für die Region hat.

Die Vorfreude auf das nächste Kärntner Warmblutfestival ist 
bereits spürbar – mit Darcey MW als würdiger Botschafterin 
für die herausragende Qualität der Kärntner Zucht.

Jeden Freitag Ab-Hof-Verkauf von 8:00 – 18:00 Uhr 
am Petekhof Kossiach 5, 9065 Ebenthal,  

sowie in Rupp’s Bauernecke an den Standorten 
Ebenthal, Maria Rain und in Klagenfurt-Harbach 

von 0:00 – 24:00 Uhr.

Wir würden uns über Ihren Besuch freuen! 

Wir wünschen Ihnen

genussvolle Festtage!

Telefonnummer: 0463/740059 oder 0664/4271000

Wir wünschen Ihnen

genussvolle Festtage! !Rindfleisch der Extraklasse!

n �Information zur Grundsteuer:  
Danke für Ihr Verständnis

Mit dem 1. Januar 2024 hat sich eine wichtige Änderung in der Ver-
waltung Ihrer Grundsteuer ergeben: Die Verwaltungsgemeinschaft 
wurde aufgelöst, und seitdem wird die Grundsteuer direkt von der 
Gemeinde abgerechnet. Bei der Überarbeitung der Daten und der 
Integration in unser EDV-System haben wir mit größter Sorgfalt ver-
sucht, alle Ungereimtheiten aus der Vergangenheit zu klären. Leider 
ist es uns nicht in allen Fällen gelungen, fehlerfreie Vorschreibungen 
oder Mahnungen zu erstellen. Dies hat teilweise zu Irritationen ge-
führt, die wir sehr bedauern. Wir möchten uns an dieser Stelle auf-
richtig für entstandene Verwirrungen entschuldigen. Aufgrund der 
Vielzahl an Anfragen war es uns leider nicht immer möglich, sofort 
auf alle Rückmeldungen zu reagieren. Dennoch haben wir unser Be-
stes getan, Ihre Anliegen so schnell wie möglich zu bearbeiten und 
etwaige Fehler zu korrigieren. Für Ihre Geduld, Ihr Verständnis und 
die konstruktive Zusammenarbeit möchten wir uns herzlich bei Ih-
nen bedanken. Sollten weiterhin Fragen oder Unklarheiten bestehen, 
stehen wir Ihnen natürlich gerne zur Verfügung. Vielen Dank für Ihr 
Vertrauen!
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n �Wie verändert sich das  
Konsumverhalten im Laufe der Zeit?

Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die 
Konsumerhebung durchzuführen. Mit 
Hilfe dieser Erhebung kann der soge-
nannte Warenkorb für Österreich ange-
passt werden, mit dem der Verbraucherpreisindex (VPI) und 
damit die Inflation berechnet werden kann. Bis Mai 2025 
schreibt Statistik Austria per Zufall gezogene Haushalte an und 
lädt ein, daran mitzuarbeiten. 
Wozu braucht man Daten der Konsumerhebung?
Die Ergebnisse der Konsumerhebung sind ein wichtiger Indi-
kator zur Beschreibung des Lebensstandards in Österreich. Die 
Ergebnisse sind von hoher Bedeutung für die Berechnung des 
Verbraucherpreisindex (VPI) und der Inflation.

Was ist der Verbraucherpreisindex?
Schlagzeilen wie „Inflation in Österreich so hoch wie nie“, 
„Preise steigen weiter“, „Inflation auf niedrigem Niveau“ oder 
„Verbraucherpreisindex bei 1,8 %“ sind in den Medien immer 
wieder zu lesen. Statistik Austria berechnet diesen Verbrau-
cherpreisindex (VPI). Er zeigt an, wie sich Preise verändern, 
ist also ein Maßstab für die allgemeine Preisentwicklung oder 
Inflation in Österreich. 

Wie wird der VPI berechnet und was hat die Konsumerhe-
bung damit zu tun?
Statistik Austria beobachtet regelmäßig Preise, um die allge-
meine Preisentwicklung oder Inflation zu berechnen. Dafür 
wird ein sogenannter Warenkorb zusammengestellt, der rund 
770 Produkte und Dienstleistungen enthält und die Ausgaben 
der Haushalte in Österreich widerspiegelt. Die Grundlage dafür 
liefert die Konsumerhebung. Alle 5 Jahre wird der Warenkorb 
grundlegend überarbeitet, weil sich das Einkaufsverhalten über 
die Zeit verändert und Produkte oder Dienste an Bedeutung 
gewinnen oder verlieren. So wurden etwa die Preise für Smart-
phones oder Streamingdienste in den Warenkorb aufgenom-
men, jene für das Festnetztelefon oder Musik-CDs hingegen 
mussten weichen.

Was haben die Menschen in Österreich davon?
Ihre Teilnahme gewährleistet zuverlässige Daten, die sowohl 
für Sie, als auch für Entscheidungen, die uns alle betreffen, von 
Nutzen sind. 
Der VPI wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen wie etwa 
Mieten oder Unterhaltszahlungen verwendet und ist zudem 
Basis für Lohn- und Pensionsverhandlungen. 
Auf der Homepage von Statistik Austria finden Sie auch einen 
Wertsicherungsrechner, mit dem Sie selbst den aktuellen Wert 
eines Betrags, der in der Vergangenheit vereinbart wurde, be-
rechnen können. So können Sie sog. Wertsicherungsklauseln 
in Ihren Verträgen (z. B. Miete, Versicherungen) prüfen. Ein 
weiteres kostenloses Service bietet der persönliche Inflations-
rechner: Mit Hilfe dieses Tools haben Sie die Möglichkeit, Ihre 

eigene Inflationsrate zu berechnen und diese mit der allgemei-
nen zu vergleichen.

Was ist zu tun?
Teilnehmen können ausschließlich jene Haushalte, die der Zu-
fall zieht. Diese Haushalte werden schriftlich verständigt und 
informiert. Gestartet wird mit einem Fragebogen, im Anschluss 
daran führt man ein zweiwöchiges Haushaltsbuch und schließt 
wieder mit einem Fragebogen ab. Ob das Haushaltsbuch online 
oder auf Papier geführt wird, entscheidet der Haushalt selbst.

Information und Kontakt
Detaillierte Informationen zur Konsumerhebung 2024/25 fin-
den Sie auf der Website von Statistik Austria unter www.stati-
stik.at/konsum. Teilnehmende Haushalte finden Unterstützung 
unter unserer Hotline +43 1 711 28-8967 (Montag bis Freitag 
9:00-15:00 Uhr) oder unter konsum-online@statistik.gv.at.

Verbunden mit dem Dank für die gute
Zusammenarbeit wünschen wir Ihnen und Ihren

Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes Jahr 2025.

Ihr Team der Huber Entsorgung

E N T S O R G U N G

Ihr Team der Huber Entsorgung

Notariat Wallner & Partner,
Recht ohne Streit

Kommandit-Partnerschaft
Neuer Platz 7/1

A-9020 Klagenfurt am Wörthersee

Telefon: +43 (0) 463 / 51 23 04
Fax: +43 (0) 463 / 51 25 02

E-Mail: o�  ce@notar-wallner.at
Internet: www.notar-wallner.at

FN: 445019S

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
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n �Hilfswerk Kärnten - Kindergarten
Gemeinsam stark für unsere Kinder
Das Hilfswerk Kärnten ist stolz darauf, als Partner für die 
Gemeinde Maria Rain die Kinderbetreuung für Elementar- 
und Freizeitpädagogik in der Gemeinde anbieten zu 
dürfen. Mit großer Vorfreude blicken wir bereits jetzt auf 
die Eröffnung des Bildungscampus im Juni 2025. 

Durch die Eröffnung 
des Bildungscampus 
wird eine noch engere 
Zusammenarbeit zwischen 
der Ganztagesschule 
(GTS) und dem 
Kindergarten und der 
Kindertagesstätte (Kita) 
ermöglicht. Die moderne 
Einrichtung die im Juni 
2025 eröffnet wird, wird 
ein Ort des Miteinanders 
und der Innovation 
für die Betreuung und Bildung unserer Kinder. Sowohl 
unsere Kolleg*innen der Elementarpädagogik als auch der 
Freizeitpädagogik freuen sich auf die neuen Möglichkeiten, 
die sich durch die engere Kooperation ergeben. Der 
Bildungscampus wird damit ein zentraler Treffpunkt, der es 
uns ermöglicht, den Kindern eine noch umfassender Förderung 
und Betreuung zu bieten – von der Kita bis zur Schule. 

Betreuung und Förderung auf höchstem Niveau
In der GTS der Volksschule Maria Rain werden derzeit 
92 Kinder in fünf Gruppen betreut. Hier wird besonderer 
Wert auf Nachhaltigkeit gelegt – so wurde beispielsweise 
der diesjährige Adventkalender aus recycelten Materialien 
gestaltet. Auch im Kindergarten und in der Kindertagesstätte 
steht eine respektvolle und wertschätzende Erziehung im 
Mittelpunkt. Der Jahresschwerpunkt „Ethik und Gesellschaft“, 
hilft den Kinder, Werte wie Respekt, Akzeptanz und 
Gemeinschaft spielerisch zu erfahren und kennenzulernen. 
Für die angehenden Schulkinder gibt es mit dem Projekt 
„Bärenstark durchs ganze Jahr“ eine gezielte Vorbereitung auf 
die Schule. Unter dem Motto „Stärken stärken – vom ICH zum 
WIR“ werden individuelle Fähigkeiten gefördert und soziale 
Kompetenzen gestärkt. 

Ein starkes Team
Die Betreuung und Förderung der Kinder wird sowohl in den 
elementarpädagogischen als auch in der freizeitpädagogischen 
Einrichtung(en) durch ein engagiertes und qualifiziertes Team 
sichergestellt. So freuen wir uns, dass sowohl das Team des 
Kindergartens als auch das der Kita in diesem Jahr gewachsen 
ist, um den Bedürfnissen der Kinder noch besser gerecht zu 
werden. Und das Wachstum geht weiter. Denn ab Jänner 2025 
übernimmt Lara Pock die Leitung der Kita. Rebecca Ras kann 
sich damit voll und ganz auf den Kindergarten fokussieren. 
In der GTS steht für die Entwicklung und Betreuung unserer 
Volksschulkinder ein engagiertes Team bereit, das sich aus 
erfahrenen und qualifizierten Fachkräften zusammensetzt. 
Trotz des noch offenen Gruppenleiter*innen-Postens ist 
die Betreuung bestens gesichert. Hier springt derzeit Sabine 
Schönenberger ein, die seit Schulbeginn tatkräftig am Standort 
unterstützt. 

Freie Plätze
Im Kindergarten und in der Kita stehen aktuell noch Plätze zur 
Verfügung. Anmeldungen für die neuen Gruppen sind noch 
bis zum 10. Jänner 2025 möglich. Interessierte Eltern können 
sich unter rebecca.ras@hilfswerk.co.at melden. Gemeinsam 
mit den Eltern wird eine individuelle und bedürfnisorientierte 
Eingewöhnung gestaltet, um jedem Kind einen angenehmen 
Start zu ermöglichen. 
Unser Team in Maria Rain
Silvia Rainer-Schumann leitet die GTS, unterstützt durch 
Bilyana Borisova, Michael Unterweger und Nadja Leitner 
als Gruppenleiter*innen. Für das leibliche Wohl sorgt 
Sabrina Hammer. Im Kindergarten fungiert Rebecca Ras als 
Leiterin, ab Jänner 2025 wird sie von Kita-Leitung Lara Pock 
unterstützt. Vervollständigt wird das Team des Kindergartens 
durch die gruppenführenden Elementarpädagoginnen Patricia 
Rabl, Tatjana Hafner, Johanna Tatschl, Andrea Ladinig-Knaus 
und Bettina Spitzer, sowie den Kleinkinderzieherinnen Karin 
Illik, Vanessa Ukovic, Ulrike Grünanger und Silke Steiner. 
Die gruppenführenden Elementarpädagoginnen der Kita 
sind Mona Zimpasser und Michaela Bozic, unterstützt durch 
die Kleinkinderzieherinnen Indira Tursic, Lena Kropfitsch, 
Martina Juritsch, Karoline Stöfan, Anela Mujkic und Simone 
Zelger. Das gesamte Team des Hilfswerk Kärnten wünscht 
allen Kindern, Eltern und Pädagog*innen frohe Weihnachten, 
erholsame Ferien und einen guten Start ins neue Jahr 2025. 
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n �VS Maria Rain
„RÄUME VERÄNDERN 
MENSCHEN – SCHULE ALS 
ZUHAUSE“
Die Entwicklung der Schule hin 
zum Ganztag und Inklusion und 
dem Alter der Schüler entspre-
chender digitaler Schwerpunktset-
zung, mit ihren besonderen Anforderungen, ist eine wesent-
liche Grundlage für die Neugestaltung und Ausrichtung der 
Schule der Zukunft. Veränderte Schule – in Form der Ganzta-
gesschule – wird nun nach dem Um- und Zubau der Volksschu-
le Maria Rain in eigens dafür geschaffenen Räumlichkeiten im 
Schulgebäude zweckmäßig und den gehobenen Ansprüchen 
entsprechender Art und Weise umgesetzt. Eine ganzheitliche 
Betrachtung des Lebensraumes Schule ist aus heutiger Sicht   
unabdingbar.  Dies ist insbesondere im Hinblick auf das Schaf-
fen eines Lebensraumes für die Schüler und einer positiven 
Identifikation mit dem Gebäude über den Schulbetrieb hinaus 
unabdingbar wichtig. Alle diesen Ansprüchen wird der moder-
ne Neu- und Zubau der VS Maria Rain eindrucksvoll gerecht!

„SCHULE 
DER ZUKUNFT“
„Digital und universal“ lautet 
der pädagogische Anspruch 
einer Neuausrichtung in bau-
licher und inhaltlicher Sicht 
betreffend der neuen Ausstat-
tung  der VS Maria Rain. Dazu 

soll in Zukunft vor allem die digitale Infrastruktur in Form der 
digitalen Whiteboards in allen acht Klassen dienen. Es bedurf-
te einer besonderen Anstrengung von Seiten des Bürgermei-
sters der Gemeinde und der pädagogischen Verantwortung sei-
tens der Schule um in Zeiten der finanziellen Knappheit diese 
Erfordernis in Bezug auf zukunftweisende Infrastruktur einer 
Grundschule zu ermöglichen.  Dafür entbiete ich namens der 
Schülerinnen und Schüler und der Elternschaft ein aufrichtiges 
Danke an den Bürgermeister!

Das Kollegium der VS Maria Rain wünscht auf diesem 
Wege allen Schülerinnen und Schülern, sowie allen Eltern 
zu den bevorstehenden Weihnachtsfeiertagen alles Gute 
und ein friedliches und gesundes neues Jahr 2025.

VD Heribert Kulmesch

WÄRMEPUMPE
& PHOTOVOLTAIK Machen Sie Ihr Zuhause zu  

einem Ort, an dem Sie sich auch  
in Zukunft rundum wohlfühlen. 
Mit den attraktiven Bundes- und 
Landesförderungen für Wärme-
pumpen und PV-Anlagen stehen 
die Zeichen auf Grün. 

MACHT WÄRME. 
MACHT STROM. 
MACHT SINN.

Wir informieren  
Sie gerne unter: 
kelag.at/wpv

JETZT  
BERATUNG  

VEREINBAREN
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GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!

www.kärntenportal.atwww.kärntenportal.at
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n Musikschule Rosental / Maria Rain 
Die Musikschule Rosental ist ein Zentrum breitgefächerter 
musikalischer Bildung, beginnend mit der dem elementaren 
Musizieren über den Instrumental- und Gesangsunterricht in 
den Bereichen Klassik, Jazz-Rock-Pop und Volksmusik bis hin 
zum Ensemble- und Orchestermusizieren. Begeisterung und 
Hingabe für das musikalische Tun sind die zentralen Elemente 
unserer Arbeit. In unserer Schule stehen Werte wie Offenheit, 
Eigenverantwortlichkeit, Toleranz, Beziehungsfähigkeit, Re-
spekt und gegenseitige Wertschätzung im Vordergrund. An 
den Musikschulstandorten Ferlach, Köttmannsdorf, Maria 
Rain und St. Jakob/Ros. sowie in Kindergärten und Volksschu-
len in St. Margareten/Ros., Feistritz/Ros. und Ferlach werden 
rund 600 Schülerinnen und Schüler im Alter von 3 bis 80 Jah-
ren von 17 Musikpädagoginnen und Musikpädagogen betreut.
Als Musikschule kämpfen wir seit unserem Bestehen mit 
der Problematik, keine für Musikunterricht geeigneten Un-
terrichtsräume und Ausstattung zur Verfügung zu haben. Ein 
großer Lichtblick ist in diesem Fall der neue Bildungscampus 
Maria Rain. Es erwarten uns dort neue Räumlichkeiten mit der 
Möglichkeit, unseren Schülern*innen hochwertigen, moder-
nen und lehrplangerechten Musikunterricht zu bieten.
Rund 100 Veranstaltungen werden von der Musikschule Ro-
sental in einem Schuljahr organisiert oder mitgestaltet. Die 
nächsten Highlights sind unsere Neujahrskonzerte mit dem 
Blasorchester und dem Jugendblasorchester der Musikschule 
am 10. Jänner 2025 in Köttmannsdorf und am 17. Jänner 2025 
in Ferlach. Der Höhepunkt im laufenden Schuljahr wird ein 
Konzert im Konzerthaus Klagenfurt am 18. Mai 2025 sein.
Gerne ist es jederzeit möglich, sich über die Musikschule Ro-
sental zu informieren! Einfach unter rosental@musikschule.at 
oder 0650 / 880 1850 melden!

Wir wünschen ein schönes, entspanntes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2025!
 
 Michael Janesch, Musikschulen des Landes Kärnten
Musikschule Rosental, Schulweg 2
9071 Köttmannsdorf, +43 650 880 1850
michael.janesch@musikschule.at

Frohe Festtage und ein gutes Neues Jahr! n �Jugend-Musikverein Maria Rain
Für den Jugend-Musikverein 
Maria Rain geht ein sehr span-
nendes und abwechslungs-
reiches Jahr 2024 zu Ende. 
Neben den traditionellen 
Auftritten wie die jährliche 
Fronleichnamsprozession in 
Göltschach, das Gestalten des 
Frühschoppens beim Maibaumauf-
stellen in Maria Rain sowie der Mit-
wirkung der 10. Oktoberfeier wurde 
unteranderem bei der Eröffnung des 
Hauses der Begegnung mitgewirkt. 
Unser „Highlight“ in diesem Jahr 
war der durchgeführte Tag der Blas-
musik. Dieser fand am 7. September 
im Gemeindegebiet statt. Gestartet wurde bei der Pfarrkirche 
wo wir unseren Herrn Pfarrer Mag. Ulrich Kogler besuchten 
weiter nach Toppelsdorf, Strantschitschach, Stemaritsch, Sa-
berda und zu guter Letzt nach Göltschach. Ein großes Danke-
schön an die Bevölkerung für das freundliche Empfangen. 
Der Jugend-Musikverein Maria Rain wünscht allen Gemeinde-
bürgerInnen eine ruhige und besinnliche Weihnachtszeit sowie 
viel Glück für das Jahr 2025.
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n �Die Vorfreude genießen -  
Bastelspass mit den Kindern

Sehr kreativ und emsig waren unsere Kinder beim ersten 
„Weihnachts-Basteln“ in Maria Rain. Nach gemeinsamer Be-
wegung an der frischen Luft mit extra viel Spaß wurden in 
der Bastel-Ecke festliche Dekorationen für das heurige Weih-
nachtsfest gefertigt. 
Vorweihnachtliche Stimmung mit dem Alpenverein Maria 

Rain im Haus der Begegnung
Der Familienchor Maria Rain und unsere Alpenvereinskinder 
sorgten wieder für einen vorweihnachtlichen und besinnlichen 
Abend. Bereits eine liebgewonnene Tradition ist es, dass unter 
der Leitung von Christine Weratschnig ein modernes Weih-
nachtsstück aufgeführt wird. Heuer erfuhren wir von dem Ka-
mel, das sich verlaufen hatte und dass Vorurteile und Ängste 
gegen Fremdes unbegründet sind. Unsere jungen Talente be-
geisterten mit „Hatschi das Weihnachtskamel “ von Sylvia 
Moser die Gäste.
Wir freuten uns sehr über den Besuch von unserem Herrn Pfar-
rer Mag. Ulrich Kogler und über die ganz besondere Advent-
stimmung und Atmosphäre in den neuen Räumlichkeiten; ein 
Haus für schöne Begegnungen.

Sicher unterwegs auf Skitouren
Mit der alljährlichen Eingehskitour am 14.12.2024 wird sei-
tens unseres Alpinteams auf Technik im Gelände, Wiederho-
lung der Notfallmaßnahmen bei einem Alpinunfall sowie das 
Umgehen mit dem LVS-Gerät großer Wert gelegt.  Bei Interes-
se meldet euch beim ÖAV-Team Maria Rain. 

Weitere Informationen zur Ortsgruppe Maria Rain findet ihr 
auf der Homepage: www.alpenverein.at/klagenfurt/ortsgrup-
pen/mariarain

Im Namen des Alpenvereins Maria Rain wünsche ich ein ge-
segnetes Weihnachtsfest im Kreise eurer Familien sowie Ge-
sundheit und alles Gute für das Jahr 2025.

Euer Obmann Ing. Mario Slabe
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n �Trachtengruppe Maria Rain
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und ist Anlass, auf unsere 
Aktivitäten in diesem Jahr zurückzublicken. Wie jedes Jahr ha-
ben wir die Fronleichnamsfeste unserer Pfarren begleitet und 
da war das Mitfeiern in Guntschach für uns etwas ganz Beson-
deres, konnten wir doch nach Fertigstellung der Bauarbeiten 
wieder auf gewohntem Weg den Ort und die Kirche erreichen.
Ein grosses Fest, an dem wir mitwirken durften, war im Juni 
die feierliche Eröffnung vom Haus der Begegnung, es ist mitt-
lerweile aus dem kulturellen und gesellschaftlichen Leben un-
seres Ortes nicht mehr wegzudenken und zu einer Einrichtung 
geworden, die in verschiedenster Form beinahe täglich genutzt 
wird. 
Wir haben an Feiern und Festen der Vereine und der Feuerweh-
ren im Ort teilgenommen und waren am 30.6. beim Trachten-
treffen im Stift St. Georgen am Längsee dabei. 
Unsere Kräuterweihe am 15.August war ein sehr gelungenes 
Fest mit vielen Besuchern. Die Einnahmen der Kräuterweihe 
haben wir aufgestockt und am 1.9. den stolzen Betrag von € 
6.000 an unseren Herrn Pfarrer Mag. Ulrich Kogler für das 
Haus der Begegnung übergeben, es gibt für dieses grosse Pro-
jekt nach wie vor Finanzierungsbedarf.
Am 7. September war es nach zwei Jahren wieder soweit, dass 
wir bei einem Tagesausflug etwas für unsere Gemeinschaft und 
unseren Zusammenhalt abseits von allen Vereinsroutinen tun 
konnten. Unter fachkundiger Führung und Begleitung durften 
wir Impressionen des östlichen Friaul, beginnend im zauber-
haften Cividale und weitere kulturell und geschichtlich interes-
sante Orte der Umgebung kennenlernen. 
Am Tag danach haben wir auf Einladung der Ferlacher Gold-
haubenfrauen an ihrer festlichen Kräuterweihe in Ferlach teil-
genommen.
Schon mit Anfang November haben die Vorbereitungen und 
Arbeiten für unseren Christkindlmarkt am 28. Und 29. No-
vember begonnen. Das gemeinsame Kränzebinden in unserer 
Gruppe ist mittlerweile schon eine Tradition, bei der neben der 
Arbeit auch der Spass nicht zu kurz kommt.
Das Haus der Begegnung war heuer ein ganz besonderer Rah-
men für unseren Christkindlmarkt. Im Zentrum stand der schö-
ne Christbaum, so wie er früher einmal war und wurde von 
Gross und Klein bestaunt. Ein grosses Angebot an Advent- und 
Türkränzen, Gestecken und Kreksen fand viel Zuspruch und 
Abnehmer.  Die kleine Feier zur Einstimmung in den Advent 
mit dem Kinderchor der Pfarre Maria Rain unter der Leitung 
von Frau Mag. Conny Ranner, den beiden Musikanten der 

Jugendmusik Maria Rain und Brigitte Wurzer mit Gedicht-
vorträgen war gut besucht und sehr gelungen.  Bürgermeister 
Franz Ragger bedankte sich in einer kurzen Ansprache für das 
Wirken der Trachtengruppe als wertvoller Kulturträger unseres 
Ortes. 
Das Lob, der Dank und die Anerkennung unserer Besucher 
für unseren Christkindlmarkt ist am Ende unserer Veranstal-
tung der Lohn für das Geleistete und da bedanken wir uns sehr 
herzlich bei allen, die uns mit ihrem Besuch bei unserer Arbeit 
unterstützen.

Am Ende des Jahres wollen wir uns bei unseren Freunden 
und Unterstützern und bei der Bevölkerung für alles Gute 
bedanken und wünschen Ihnen und Ihren Familien zum 
Weihnachtsfest Frieden, Kraft, Freude und Zuversicht!

Für das Jahr 2025 wünschen wir viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg!

Ihre Trachtengruppe Maria Rain

Sie möchten eine Immobilie verkaufen - oder einfach nur wissen, was Ihre Immobilie wert ist?
DIE PROFIS MIT GESPÜR UND WISSEN FÜR MENSCH UND IMMOBILIE

IHRE VORTEILE FÜR SIE IM ÜBERBLICK:
⮑ Wir unterstützen Sie seriös und kompetent in allen Immobilienfragen.
⮑   Über 30 Jahre Markterfahrung – über 90 Standorte österreichweit.

⮑  Exklusiver Service – Top-Beratung und rascher Vermittlungserfolg.
⮑   Unser Honorar bezahlen Sie nur im Erfolgsfall.

MARTIN RÖSSLER, Tel.: 0664/450 68 40
mar tin.roessler@rai . immo

ALFRED RÖSSLER, Tel.: 0664/282 42 86
alfred.roessler@rai . immo

Raiffeisen Immobilien Kärnten GmbH 
Hauptplatz  12,  9100 Völkermarkt  |  w w w.raiffeisen-immobil ien.at
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n �Einladung zur Friedenslicht-Aktion 
der FF Maria Rain

Eine herzliche Einladung möchte die Freiwillige Feuerwehr 
Maria Rain an die Bevölkerung aussprechen und Sie zur dies-
jährigen Friedenslichtaktion am 24.Dezember 2024 ab 09:00 
Uhr vor dem Rüsthaus Maria Rain einladen. Die gesammel-
ten Spenden ergehen in diesem Jahr an eine Jungfamilie aus 
der Gemeinde Baldramsdorf, welche durch Unwetterkatastro-
phen und gesundheitlichen Schicksalsschlägen schwer getrof-
fen wurde. Bei diversen Heißgetränken und kleineren Snacks 
würden sich die Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr 
Maria Rain sehr freuen Sie persönlich begrüßen zu dürfen.
Die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr Maria Rain 
wünscht allen Gemeindebürgern ein besinnliches Weihnachts-
fest und für das Jahr 2025 die besten Glückwünsche. 

n �Kathrein am Rain und Advent mit 
dem MGV Maria Rain

Am 23. November 
veranstaltete der 
MGV Maria Rain 
das alljährliche Ka-
threinkränzchen, 
diesmal erstmalig 
im „Haus der Be-
gegnung“ in Maria 
Rain.
In heimeliger At-
mosphäre stellten 
die Sänger ihr Kön-
nen unter Beweis. 
Zusätzlich wurden von unseren Sängern zum Schmunzeln an-
regende Sketches aufgeführt. Für Musik sorgten diesmal die 
Ebenthaler mit Werner Katolnig und die Landjugend von St. 
Magareten im Rosental stellte den Tanz ein. Besuch gab es von 
der Krampusgruppe Maria Rain, die sich um die „schlimmen 
Kinder“ gekümmert hat, sowie vom MGV Bärndorf der den 
Abend gesanglich mitgestaltet hat. In der Disco wurde nach 
der Demaskierung dann bis weit nach Mitternacht getanzt und 
gefeiert. Außerdem hatten wir einen riesigen Glückhafen mit 
wunderbaren Preisen zu gewinnen. Wir bedanken uns auf die-
sem Wege bei unseren Pfarrer Ulrich Kogler, der uns die tolle 
Location zur Verfügung stellte. Auch in der Adventszeit war 
der MGV Maria Rain sehr fleißig. Am 8. Dezember gab der 
Chor ein Adventskonzert in der Kirche Ebenthal zum Besten. 
Gemeinsam mit den Musikfreunden wie den Ebenthalern mit 
Werner Katolnig und einigen weiteren Mitwirkenden gestal-
teten die Sänger einen andächtigen und schönen Abend am 
zweiten Adventssonntag. Am Sonntag den 22. Dezember ver-
anstaltet der MGV das selbstorganisierte Adventskonzert in 
der Kirche Maria Rain, bei dem der Jugendmusikverein Maria 
Rain, der Kinderchor unter der Leitung von Conny Ranner und 
die Gitarrenkinder unter Birigit Andrejcic mitwirken und ihre 
Talente zeigen werden. Anschließend an die gesanglichen und 
musikalischen Darbietungen wird es eine kulinarische Stär-
kung geben. Der Erlös der Spenden wird dem Haus der Begeg-
nung zur Verfügung gestellt.
Der MGV Maria Rain wünscht allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir freuen 
uns sie in 2025 wieder unterhalten zu dürfen. Lassen sie sich 
überraschen, da feiert der MGV Maria Rain nämlich seinen 75. 
Geburtstag!

Holzbau Silan wünscht
frohe Weihnachten

Betrieb und Büro: 9113 Ruden • Gewerbestraße 3
Tel.: 04234/50279 • Mobil: 0676/5043841 FAX: 04234/81332

Mail: holzbau-silan@aon.at • www.holzbau-silan.at
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n �Pfarre Maria Rain 
Flohmarkt im Haus der Begegnung  - „Bücher in Bewegung“
Die Gruppe „Bücher in Bewegung“ organisierte am Sonntag, 
dem 10. November im Anschluss an den Gottesdienst einen 
Flohmarkt im Haus der Begegnung.
Bei guter Stimmung wurde eifrig geschmökert und gehandelt. 
Gleichzeitig organisierte die Gruppe auch ein Glühweinopening 
mit Bewirtung in und vor dem Haus.
Auf diese Weise entstanden herzliche Begegnung und 
Gespräche und die ein oder andere neue Idee für die Zukunft.

Bücherecke im Pfarrhof 
Künftig gibt es im Foyer vom Pfarrhof eine vom Kreis 
„Bücher in Bewegung“ eine neugestaltete Bücherecke und 
Tauschbörse, wo man gemütlich verweilen kann und in 
Büchern schmökern oder auch mitnehmen kann.  Franz 
Pemberger, der Pfarrgemeinderatsobmann von Schiefling, 
der sich unter anderem auf die Verarbeitung von Zirbenholz 
spezialisiert hat, lieferte die Zirbenholzregale sowie aus zwei 
alten Birnenbrettern eine nach oben gerichtete Wandgestaltung.
Der Kreis „Bücher in Bewegung“ freut sich auf Euren Besuch 
im Pfarrhof. 

Vorstellung der Erstkommunionkinder und Adventkranz-
segnung
Am 1. Adventssonntag feierten wir in unserer Wallfahrtskirche 
einen festlichen Gottesdienst mit Adventkranzsegnung und 
Vorstellung der diesjährigen 23 Erstkommunionkinder. 
Der Gottesdienst begann gleich mit einer musikalischen 
Überraschung durch die Erstkommunionkinder, die mit 
Klassenlehrerin Katja Koren ein adventliches Lied rund um 
Licht und Flammen einstudiert haben. Anschließend folgte 
die Segnung der Adventkränze und das Entzünden der ersten 
Kerze am großen Adventkranz in unserer Wallfahrtskirche. 
In seiner Predigt hob unser Pfarrer in besonderer Weise 
die hoffnungsvollen Worte hinter dem entsetzlichen 
Evangelium hervor und verknüpfte es mit der diesjährigen 
Adventkampagne „Du bist Licht“. Die Predigt schloss mit 
einem Gedicht zum Thema Frieden, das Ministrantin Katharina 
vortrug. Für die musikalische Gestaltung sorgten neben den 

Erstkommunionkindern unser Kinderchor unter Leitung von 
Conny Ranner sowie Hanna Taschwer an der Orgel.
Wir danken Allen, die vorbereitet, mitgestaltet und mitgefeiert 
haben.

„Du bist Licht“ – Adventliche Grüße vor jeder Haus- und 
Wohnungstür 
Am Dienstag, dem 3. und Mittwoch dem 4. Dezember hat unser 
Pfarrer Ulrich Kogler gemeinsam mit seinen Schülerinnen und 
Schülern im Rahmen des Religionsunterrichtes begonnen unter 
dem Motto: „Du bist Licht“ vor jede Haus- und Wohnungstür in 
Maria Rain ein Teelichtglas sowie eine Karte mit persönlichen 
Advent- und Weihnachtswünschen der Pfarre zu bringen. Im 
Laufe des Advents sind unter dem Gedanken: „Du bist Licht - 
Ein Ort in Bewegung“ insgesamt 50 Kinder und Jugendliche in 
Maria Rain unterwegs um allen rund 1000 Haushalten das Licht 
und die Botschaft „Du bist Licht. Schön, dass es Dich gibt!“ zu 
bringen.

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Gesundheit, Freude und Gottes reichsten Segen

für das Jahr 2025 wünschen Euch
Euer Pfarrer Ulrich Kogler mit dem Pfarrgemeinderat!
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n �2024, ein ereignisreiches Jahr
Ein Jahr der Aufgaben, der Wahlen und insbesondere für unser 
Maria Rain, ein Jahr großer Entbehrungen und Investitionen. 
Beginnend mit der Fertigstellung der Erdarbeiten in der Ort-
schaft Guntschach wo ein sehr langwieriges Verfahren letzt-
endlich positiv abgeschlossen werden konnte. Auch die Nach-
wehen der weiteren unwetterbedingen Investitionen zufolge 
der Niederschläge aus dem Jahr 2023 und der Bau des Bil-
dungscampus Maria Rain lassen mittelfristig wenig bis keinen 
finanziellen Spielraum mehr zu. 
Die generelle finanzielle Situation der Gemeinden wird auch 
die nächste Regierung vor große Herausforderungen stellen, 
zumal der Bund durch die angespannte internationale Situation 
und der allgemein schwächelnden Konjunktur selbst die Zü-
gel enger schnallen wird. Die Lebensrealität in den ländlichen 
Gemeinden, das gelebte Vereinswesen und das Ehrenamt als 
Grundbaustein einer funktionierenden Gesellschaft verdient 
nicht nur eine starke Stimme in der Gesellschaft, sondern muss 
trotz aller Sparmaßnahmen auch finanziell unterstützt werden. 
Stellvertretend hierfür durften wir mit Landeshauptmann Stell-
vertreter Martin Gruber eine Förderung für das Kleinprojekt 
„Naschgarten für die Kleinsten“ der Pfarre Maria Rain über-
reichen. 
Doch auch gesellschaftliche Veranstaltungen und kulturelle 
Veranstaltungen zufolge der regen Vereinstätigkeit zeichnen 
unser Maria Rain aus. In diesem Sinne möchte ich mich bei 
allen Verantwortungsträgern, Mitgliedern und Unterstützern 
unserer gemeinnützigen Organisationen und Vereinen für ihren 
unermüdlichen Einsatz bedanken! 
Ein weiterer Dank gilt 
auch unseren Bäue-
rinnen und Bauern, die 
tagtäglich dafür sor-
gen, dass wir mit qua-
litativ hochwertigen 
Produkten versorgt 
werden. In Maria Rain 
sind wir gesegnet mit 
einer großen Auswahl 
an bäuerlichen Di-
rektvermarktern. Einem 
Weihnachtsfest mit re-
gionalen Spezialitäten steht daher bei uns nichts entgegen. 
In diesem Sinne wünscht das Team der ÖVP Maria Rain allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein frohes Weih-
nachtsfest und eine besinnliche Zeit im Kreise Ihrer Familien!

GV Alois Michael Miksch, 0664 49 67 478

Ulrich Kogler, LH Stv Martin 
Gruber, GV Alois Michael Miksch

GV Alois Michael Miksch bei der Bauerndisco

n �Pensionistenverband
Liebe Vereinsmitglieder des Pensionistenver-
bandes, sehr geehrte Maria Rainerinnen und Ma-
ria Rainer!

Die stille Zeit 

Die Winterwelt zieht uns in 
ihren Bann,
die Luft so rein und kalt und klar,
die Welt hält kurz den Atem an -
in der schönsten Zeit im Jahr!

Die Schneeflöckchen im sanften Tanz,
Ruhe und Frieden für einen Moment, 
mit Kerzenschein und Lichterglanz 
kommt die stille Zeit - Advent!

So schnell wie es gekommen ist, so schnell ist es auch wie-
der vorbei, das Jahr 2024. Geprägt von einem vollen Veran-
staltungskalender, den wir allen Vereinsmitgliedern anbieten, 
klingt unser Jahr mit der alljährlichen großen Weihnachtsfeier 
im Haus der Begegnung und unserer Jahresabschlussfeier im 
Gasthaus Kirchenwirt / Edlmann aus. Der November begann 
mit unserer Abschlussfahrt von 05. - 07.November auf die 
Halbinsel Istrien. Das diesjährige Motto lautete, auf zur Schla-
gerfahrt nach Rabac. Diese Reise wurde noch zusätzlich mit 
einem Ausflug nach Opatija und einer kleinen Stadtführung 
ergänzt. Danach fuhren wir zu einer Weinverkostung ins Lan-
desinnere, die mit einem traditionellen istrianischen Essen und 
mit einem unterhaltsam aufspielenden Volksmusik - Duo vor 
Ort gestaltet wurde. Bei Außentemperaturen von gut 20 Grad 
und bei herrlichem Sonnenschein war unser Ausflug ein wirk-
licher Traum und erfolgreicher Abschluss für all die Reisen, 
die wir in diesem Jahr durchführen konnten. Ich darf mich an 
dieser Stelle auch noch recht herzlich bei der Familie Bodamer 
für die perfekte organisatorische Vorbereitung bedanken.

Am 13. November hatten wir beim Kirchenwirt Gasthaus Ed-
lmann unser Viererschnapsen Turnier. Mit dem Team Messner 
Heinz und Salzmann Karin gab es einen überraschenden Sieg, 
zumal das von allen Seiten favorisierte Team Schifrer Hannes 
und Weiss Reinhold „nur“ Achte wurde. Da es bei unseren 
Turnieren grundsätzlich keine Verlierer gibt - für alle Teilneh-
mer gibt es Preise - war dieser Nachmittag mit anschließender 
gesellschaftlicher Diskussion sehr erfolgreich. Recht herzlich 
möchte ich mich für die gespendeten Geschenkskörbe bei un-
serem Herrn Bürgermeister Franz Ragger, bei den beiden Vi-
zebürgermeistern Eduard Kienleitner und Robert Muschet und 
bei Frau Annemarie Mikl bedanken.
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Im kommenden Jahr, soviel kann ich schon jetzt versprechen, 
wird es wieder einige Highlights in unserem Verein geben. Ta-
gesausflüge, Urlaubsreisen, Halbtagsausflüge, Faschings- und 
Oktoberfest, Osterschinken -Preisschnapsen , Vierer - Preis-
schnapsen, Einladungen zur Pfingst-, Sommer- und Herbstjau-
se, und zu guter Letzt zum Jahresende eine Fahrt zum Grazer 
Christkindlmarkt mit der Bahn durch den neu eröffneten Ko-
ralmtunnel.
Alle Termine finden sich wie immer in unserem Veranstal-
tungskalender, den wir schon in den nächsten Tagen an alle 

n �Seniorenbund Maria Rain
• �Das Haus der Begegnung ist das Beste was Maria Rain pas-

sieren konnte. Wir verdanken das unserem Pfarrer Mag. Ul-
rich Kogler, der auch ein Herz für die Vereine und ein offenes 
Ohr für deren Anliegen hat.

• �Am 18.Okt. 2024 waren wir mit einer befreundeten Senioren 
Gruppe in Marburg.

• �Am 27. Okt. 2024 besuchten wir die Herbstgala vom Ger-
berhaus, „Die drei Tenöre“ im Konzerthaus in Klagenfurt. Es 
war wie jedes Jahr ein schönes Erlebnis.

• �Unser Senioren – Stammtisch jeden 1.Montag im Monat, in 
Sigis Kneipe, entwickelt sich positiv. Es gibt Informationen, 
Spiele und ein fröhliches Zusammensein.

• �Am 9. Nov. 2024 fand unsere Senioren Jahreshauptversamm-
lung, mit Neuwahl statt. Unsere SB Obfrau Elisabeth Mikula 
mit dem SB-Vorstand wurde mit 100 % wiedergewählt. Als 
Ehrengast und Wahlvorsitzende war unsere sehr geschätzte 
L.Obfr. Mag. Elisabeth Scheucher Pichler zugegen.

• �Ein Vortrag zum Thema „Elektrobiologische Untersuchungen“ 
von Hr. Markus Leitner, von der „Leitner Group“, war sehr 
informativ und hat uns alle zum Nachdenken gebracht.

• �Als Ehrengäste konnten wir begrüssen, Hr. Pfarrer Mag.Ul-
rich Kogler sowie Gem. Vorstand Ing. Alois Michael Miksch. 
Gutes Essen, tolle Stimmung, ein schöner , friedlicher Nach-
mittag.

• �Am 15. Nov.2024 fand in der Cinecity-Arena in Klagenfurt 
das Bowling Begegnungsturnier „10 Jahre DSG Grafenstein“ 
statt. 

• �Unter 18 teilnehmenden Gruppen, belegte das Team „Kärnt-
ner Senioren“, bestehend aus 4 Mitgliedern des Senioren-
bundes Maria Rain, den 1. Platz ! Wir sind sehr stolz das 
Menschen einer gewissen Altersgruppe noch so tolle Leis-
tungen vollbringen können.

• �Wir haben den Christkindlmarkt der Trachtengruppe Maria 

Rain besucht. Der Kinderchor 
unter der Leitung von Fr. Con-
ny Ranner wirkte sehr motiviert 
und klangvoll. Auch Musik und 
Gedichte gab es zu hören. Eine 
schöne Auswahl an Adventkrän-
zen und vielem Anderem.

Wir gratulieren zum 
runden Geburtstag:
Frau Margarethe Wigoschnig
Frau Herta Weigl
Herrn Anton Jank
Herrn Johan Weigl

Wir bedanken uns bei den SB-Mitgliedern für Ihre Unterstüt-
zung das ganze Jahr.
Wir wünschen  allen SB-Mitgliedern und Freunden, allen Be-
wohnern von Maria Rain einen besinnlichen Advent, schöne 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.
Bleiben Sie gesund.

Das wünscht Euch Allen ,  SB-Obfr. Elisabeth Mikula  und der 
SB-Vorstand.

Vereinsmitglieder verteilen beziehungsweise versenden wer-
den.

In diesem Sinne freue ich mich mit meinem Team schon jetzt 
auf das kommende Jahr, wünsche Euch/Ihnen ein schönes be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Euer Obmann - Ihr Gemeinderat 
Stefan Eberdorfer
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FÜR WAS WIR 
STEHEN!

KÄRNTENS MODERNSTE LIFTANLAGEN
A10 Exit Spittal Ost

S1 – DIE LÄNGSTE SCHWARZE 
ABFAHRT DER ALPEN 
1.600 Höhenmeter

KÄRNTENS HÖCHSTES 
EXKLUSIVES KINDERLAND
30.000 m² ganztägig in der Sonne 

ULTIMATIVER PANORAMABLICK
vom Glockner bis zum Triglav

(ON THE) TOP KULINARIK
auf 2.050 m 

NO.1

NO.2

NO.3

NO.4

NO.5

www.sportberg-goldeck.com

FÜR WAS WIR 
STEHEN!
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n �Einladung zum Bauern Silvester
Pünktlich zum Auftakt des Jahresendes veranstaltet der Bezirksbau-
ernbund Klagenfurt wieder den Bauernsilvester im Gemeindesaal 
Krumpendorf. Musikalisch umrahmt wird unsere Veranstaltung von 
den „jungen fidelen Lavanttalern“. Der Gemeindesaal bietet zudem 
genügend Raum für Tanz und Unterhaltung.  Weiters umrahmt wird 
die Veranstaltung von der Volkstanzgruppe Görtschitztal, die für einen 
stimmungsvollen Auftakt zum Festakt sorgen wird. Für einen würde-
vollen musikalischen Beginn der Veranstaltung sorgt heuer der Mu-
sikverein Techelsberg. Als großes Highlight werden zur Mitternacht-
seinlage Geschenks Körbe von bäuerlichen Betrieben aus der Region 
sowie wertvolle Gutscheine und Sachpreise verlost. Der Bezirksbau-
ernbund Klagenfurt freut sich auf Ihren Besuch! Karten im Vorverkauf 
können bei Bauernbund Obmann Alois Michael Miksch (0664 49 67 
478) bezogen werden. Bauernbund Obm. Alois Michael Miksch
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